
Als Petrus auf dem Wasser lief 

Petrus war ein starker, junger Mann und von Beruf Fischer. Doch seinen Beruf hatte er kurzerhand 
aufgegeben als er Jesus begegnete. „Dieser Jesus kommt von Gott!“, hatte Petrus gemerkt und war 
seitdem mit ihm unterwegs, zusammen mit anderen Freunden und Freundinnen von Jesus. Diese 
wurden auch „Jünger“ genannt. 

Auch an diesem Tag hatte Jesus Geschichten von Gott erzählt, Menschen geheilt und alle, die da 
waren, mit Essen versorgt - das war ein echtes Wunder. Am Abend aber schickte er seine Jünger mit 
dem Boot los. Sie sollten auf die andere Seite des Sees fahren. Jesus wollte sich vorher noch von 
den vielen Menschen verabschieden und dann ein wenig alleine sein, um zu beten. 

Die Jünger jedoch bekamen Probleme auf dem See. Ein starker Wind kam ihnen entgegen und die 
Wellen um sie herum schlugen immer höher. Ihre Angst wurde noch viel größer als sie plötzlich 
Jesus vor sich auf sie zukommen sahen: zu Fuß, auf dem Wasser! „Das ist ein Gespenst!“, schrien 
alle voller Panik durcheinander. „Habt Vertrauen, ich bin es doch!“, rief Jesus ihnen entgegen. 
„Habt keine Angst!“ 
Aber Petrus konnte das nicht glauben. „Jesus, wenn du es wirklich bist, dann sag, dass ich zu dir 
hinaus aufs Wasser kommen soll!“. Jesus sagte ganz ruhig: „Komm her!“ Und tatsächlich: Petrus 
stieg aus dem schwankenden Boot heraus. Seine Füße berührten das Wasser und er ging darauf 
Jesus entgegen.  
Doch dann schaute Petrus sich um, sah den starken Wind und die Wellen, wurde unsicher und 
bekam es mit der Angst zu tun. Und sofort begann er, in den Wellen zu versinken. 
„Jesus, hilf mir!“, schrie Petrus. Jesus streckte ihm die Hand entgegen, hielt ihn fest und sagte: „Wo 
ist denn dein Glaube? Was ist passiert mit deinem Vertrauen?“ 
Und sie stiegen in das Boot - und der Wind legte sich augenblicklich. Die anderen Jünger aber, die 
im Boot geblieben waren, fielen auf ihre Knie und sagten zu Jesus: „Jetzt wissen wir es: du bist 
wirklich der Sohn Gottes!“ 

Diese Geschichte ist nacherzählt aus der Bibel. Dort kannst du sie im Evangelium nach Matthäus im 
Kapitel 14 wiederfinden - und auch, wie es mit Jesus, Petrus und den anderen Jüngern weitergeht! 


